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Il- 4 451der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVll, OC,ctzB~bunS3perjOde 

A n fra g e 

der Abg. Dr. Dillersberger, Haigerrnoser 

an den BW1desminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend Formaldehyd-VerordnW1g für Holzspanplatten und HOlzfaserplatten 

Es ist inzwischen wissenschaftlich abgesichert, daß Formaldehyd in der 

Luft von Innenräumen zu BeeinträchtigW1gen des Wohlbefindens, ja sogar 

der GesW1dheit von Hausbewohnern oder Beschäftigten führen kann. Diese 

Chemikalie wird u.a. bei der HerstellW1g von Hdzspan- W1d Holzfaserplatten 

verwendet. 

Eingedenk dieser Tatsache wurde im BW1desministerium für Handel, Gewerbe 

und Industrie während der sozialliberalen Koalition ein Verordnungs entwurf 

erarbeitet (Zl. 33.255/1-111/11/86) und zur Bes-utachtung ausgesendet, der 

für Innenräume nur mehr die Verwendung formaldehydarmer Platten vorsah 

sowie eine Kennzeichnungspflicht für formaldehydhaltige Platten, die dann 

nur mehr im Außenbereich verwendet werden dürften. 

Ein Blick in das Systematische Verzeichnis des geltenden Bundesrechts 1987 . 

zeigte den Anfragestellern jedoch, daß diese Vorarbeiten während der Großen 

Koalition offenbar keine Fortsetzung erfahren haben und die Formaldehyd­

Verordnung noch immer nicht in Kraft gesetzt wurde. 

Um diesem Versäumnis abzuhelfen, richten die unterzeichneten Abgeordneten 

an den Herrn Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten die nach­

stehende 

A n fra g e : 

1. An welche Stellen wurde der Verordnungsentwurf zur BegutachtW1g versendet. ? 

2. Wie lauteten die eintreffenden Stellungnahmen ? 

3. Wurde der Entwurf inzwischen überarbeitet? 

4. Bis wann ist mit einer Formaldehyd-Verordnung Ihres Ressorts zu rechnen? 
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